
 

Ist weniger mehr? 

Kommunen zwischen Wachstumsdruck, 
Steigerungslogik und Nachhaltigkeit 

Podiumsdiskussion und Workshop 

 
 

Flensburg, 13. und 14.06.2018 
 

Podiumsdiskussion 

13.06.2018   I   19 Uhr   I    Phänomenta Flensburg   I    Norderstr. 157-163   I   24939 Flensburg 

Vertreter*innen aus Wissenschaft und Praxis diskutieren die Frage, welche Wachstumszwänge 
kommunales Handeln beeinflussen und ob es Alternativen dazu gibt.  

Gäste auf dem Podium: 

Henning Brüggemann (Bürgermeister Stadt Flensburg) 

Michaela Christ  (Norbert Elias-Center, Europa Universität Flensburg) 

Stephanie Bock  (Deutsches Institut für Urbanistik) 

Ulrich Ahlke  (Amt für Klimaschutz und Nachhaltigkeit, Kreis Steinfurt) 

 

Eine Anmeldung zur Podiumsdiskussion ist nicht erforderlich. 

 

Workshop 

14.06.2018   I   9  bis 16 Uhr   I    Rathaus Europaraum (E67)   I   Rathausplatz 1   I    24937 Flensburg 

In mehreren Arbeitsgruppen werden folgende Themen diskutiert und unterschiedliche Sichtweisen 
zusammengeführt: 

Welchen Wachstumszwängen unterliegen Kommunen? 

Kann Suffizienz eine Option für eine zukunftsorientierte Stadtentwicklungspolitik sein? 

Teilnehmer*innen: Vertreter*innen unterschiedlicher gesellschaftlicher Gruppen aus Bürgerschaft, Politik 
und Verwaltung. 

Es wird um Anmeldung zum Workshop bis zum 04.06.2018 unter folgender E-Mail Adresse gebeten:  

 

knak.alexandra@flensburg.de 

 

 

Projekt: Entwicklungschancen und Hemmnisse einer suffizienzorientierten Stadtentwicklung 



 

Hintergrund – das Projekt in Kürze 

Bisher stehen im Zentrum zahlreicher Stadtentwicklungsprojekte vor allem technische Maßnahmen zur 

Erreichung von Nachhaltigkeitszielen. Suffizienzstrategien hingegen, die eine Senkung des absoluten Natur- 

und Ressourcenverbrauchs anstreben, finden in konkreten Stadtentwicklungsprojekten bislang eher selten 

Eingang.  

Ein Forschungsprojekt, das vom Norbert Elias Center der Europa-Universität Flensburg und dem 

Bürgermeister und Kämmerer der Stadt Flensburg getragen wird, nimmt diese Beobachtungen zum 

Ausgangspunkt. In vergleichender Perspektive und entlang eines konkreten Projekts wird nach 

Erfolgsbedingungen und Barrieren suffizienzorientierter Stadtentwicklung gefragt. Die städtische 

Haushaltslage als limitierender Faktor für eine Stadtentwicklung wird dabei explizit untersucht. Ziel unserer 

gemeinsamen Forschung ist es, Wissen zu schaffen, das städtische Entscheidungsträger*innen künftig in die 

Lage versetzt, suffizienzorientierte Stadtentwicklungsprojekte zu entwerfen und zu realisieren. 

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns und unseren Gästen über eine zukunftsorientierte Stadtentwicklung zu 

diskutieren! 

 

Programm Workshop 

9.00-9.30  

Begrüßung und Einführung 

Henning Brüggemann, Stadt Flensburg 
Michaela Christ, Norbert Elias Center 
Bernd Sommer, Norbert Elias Center 
 

9.30-10.30  

Kommunale Wachstumszwänge 

Impulsvorträge und Kommentare 

Leon Leuser, Norbert Elias Center 
Kommunen in einer wachstumsorientierten Welt 
Ulrich Ahlke, Amt für Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit, Kreis Steinfurt 
Kommentar 
  

Jonas Lage, Norbert Elias Center 
Das Wachstum in den Köpfen  
Ulf Hahne, Universität Kassel 
Kommentar 
 

Alexandra Knak, Stadt Flensburg 
Zwingt der rechtliche und finanzielle Rahmen 
Kommunen zum Wachsen?  
Cathrin Zengerling, HafenCity Universität Hamburg 

––– Kaffeepause ––– 
 

11.00-12.30   

Diskussion der Impulsvorträge und  
Kommentare in drei Arbeitsgruppen 
 
12.30-13.15  

Präsentation der Arbeitsgruppendiskussionen 
 

––– Mittagsimbiss ––– 
 

14.00-15.30  

Suffizienz – eine Option zukunftsorientierter 

Stadtentwicklungspolitik in Flensburg? 

Henning Brüggemann, Stadt Flensburg 
Blick von oben: Flensburg in Zahlen 
 
Im Anschluss:  
Moderiertes Gespräch mit allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern des Workshops 
 

 

 

Kommentar 
 
 

Projekt: Entwicklungschancen und Hemmnisse einer suffizienzorientierten Stadtentwicklung 


